
Welche Wünsche haben Sie für die Zukunft des Quartiers Kronsberg-Berenbostel?

Ihre Anregungen von der Auftaktversammlung 

Leitziel  
• Kronsberg soll kein Stigma sein
• Mehr Ruhe im Wohngebiet

Wohnen  
• Wohnungen haben Schimmel (Liebermannstraße)
• Feuchtigkeit in den Wohnungen
• Besser auf Reparaturanforderungen (Fenster und 

Leitungen) der Mieter reagieren
• Sanierung der Wohngebäude
• Sanierter, gepfl egter, bezahlbarer Wohnraum
• Sanierung der Wohngebäude
• Instandhaltung der Außenfassade der Gebäude, 

Kontrolle bei Balkonen, Fenstern, Türen und 
Heizungen

• Bezahlbare Wohnungen
• bezahlbarer Wohnraum in gutem Zustand
• Verbesserung der Wohnsituation für große Familien
• Mehr große und mehr kleine Wohnungen 
• Mieter ernst nehmen 
• Pfl ichten der Vermieter einfordern
• Versprechen der Vermieter sollen eingehalten 

werden

Jugendliche  
• Platz vor dem Kirchenzentrum wird abends öfter 

zum lauten Jugendtreff 
• Jugendliche ziehen abends/nachts vom Dorfplatz/

Schmiedestraße Bruno-Rappel-Weg und sind sehr 
laut

• Jugendliche brauchen abends und nachts Orte, 
wo sie sich treff en dürfen (überdacht) nicht alle sind 
gewaltbereit bzw. drogensüchtig

• Jugendräume in der Kirche (Bunker)
• neues Jugendzentrum
• Weitere Räume für Jugendhilfeangebote, z. Zt. nur 

150 qm in der Kirchengemeinde
• Aktionen für Kinder und Jugendliche durch den 

Stadtteil (Nachtwanderung)
• Bolzplatz, anderer Bodenbelag, nicht nutzbar bei 

Nässe, Kinder spielen Fußball auf dem Kronsberg
• Mehr Bolzplätze

Kinder  
• Kinderspielplätze sind zugemüllt
• Öfter JuKiMob
• Mehr Spielangebote für Kinder
• Mehr Spielplätze, aber auch pfl egen
• Kinderspielplätze nutzbar machen
• Erhaltung und Reparatur der Spielgeräte
• Bessere Spielmöglichkeiten, Spielplätze
• Spielplatz Corinthstraße mit zerstörten Geräten oder 

nicht nutzbaren Geräten
• Spielräume als solche nutzen
• Platz für Jung und Alt – Stadtteilangebote für alle, 

Kinder und Jugendliche etc.

Öff entlicher Raum
 Sauberkeit

• Containerinsel gegenüber der Kirche häufi g dreckig
• Vermüllung, sogar Fernseher
• Konfl ikte im Containerbereich
• Müllbeseitigung
• Sperrmüll
• Sperrmüllabfuhr
• Stadtteil sollte sauberer gehalten werden
• Verantwortlichkeit für wilden Müll klären
• Sperrmüll
• Sauberkeit im Wohngebiet
• Sauberkeit im Stadtteil

 Hunde
• Hundeauslaufplätze gewünscht
• Hundekot beseitigen
• Hundebeutel am Franziskusweg anbringen
• Hundekotproblematik angehen
• Mehr Mülleimer für Hundetüten und Spender

 Mietergärten
• Mietergärten müssen weg (Schandfl eck)
• Verwilderte Gärten aufl ösen
• Mietergärten optimieren und pfl egen
• Förderung der Mietergärten 
• Mietergärten sind verwahrlost
• Wasseranschluss für die Mietergärten

 Grünfl ächen, Straßen und Plätze
• Mehr Bänke auf den Freiplätzen
• Mehr Bänke am Franziskusweg
• Mehr Bänke am Franziskusweg
• Bänke an den Grünanlagen
• Mehr Beleuchtung auf den Wegen
• Helle Beleuchtung
• Hecken und Straßen besser pfl egen und säubern
• Franziskusweg ansprechender gestalten
• Bessere Aufenthaltsqualitäten im öff entlichen Raum
• Verschönerung der Straßen, Gehwege evtl. durch 

farbiges Pfl aster
• Schandfl eck Hochhausplatz
• Hochhausplatz verschönern
• Übersichtliche öff entliche Plätze

 Straßenreparatur
• Straße Auf dem Kronsberg und Wilh.-Reime-Str. 

sanieren
• Kronsbergstraße muss saniert werden
• Liebermannstraße verbessern
• Parksituation auf der Corinthstraße verbessern (sehr 

schmal) bei Feuerwehreinsatz etc.
• Straßenbeleuchtung fehlt oder ist mangelhaft 

(Liebermannstraße, Feuerbachstraße, Neuer 
Landweg)

Verkehr  
• Keine LKWs im Wohngebiet – Feuerwehren 

kommen nicht im Notfall durch
• Verbesserungen der Straßenoberfl ächen
• Keine LKWs auf den Straßen, diese parken auch auf 

Liebermannstraße und Feuerbachstraße
• Busverbindung zu den Einkaufszentren verbessern
• Busverbindung nach Langenhagen und Garbsen 

am Wochenende verbessern
• Bessere Busverbindungen in andere Stadtteile 

(abends und am Wochenende)
• Anbindung Stadtbahn, öff entlicher Nahverkehr

Einkaufspassage
• Einkaufspassage wegreißen
• Einkaufspassage gegenüber Hochhaus weg oder 

verändern
• Umgestaltung des Einkaufszentrums
• Ladenzeile verbessern (Lotto – Friseur), 
• Ladenzeile – Lokal umwandeln in ein Treff punkt z. B. 

Café mit Außenbewirtschaftung
• Ansiedlung von Geschäften

Begegnung, Infrastruktur
• Anerkennung und Unterstützung des Projektes 

Neuland im Rahmen einer Sitzung des 
Integrationsbeirates auf dem Kronsberg

• Versammlungsraum, der günstig für Familienfeiern 
angemietet werden kann

• Begegnungsstätte fehlt
• Ausbau – Verbesserung der Begegnungsfl ächen, 

-orte und -räumlichkeiten
• Mehr Begegnungen mit den Nachbarn, Hausfeste
• Mehr Treff en der Menschen, die auf dem Kronsberg 

leben
• Kulturelle Vielfalt als Bereicherung sehen – 

Integration der Flüchtlinge
• Mehr Veranstaltungen auf dem „Festplatz“
• Kinderfest, Schützenfest, Sommerfest für alle
• Café Kronsberg soll mehr öff nen
• Bessere Vernetzung der Einrichtungen
• Mehr Kindergartenplätze 
• Schnellerer Zugang zu Gesundheitsversorgung, 

lange Wartezeiten bei Ärzten 

Formales
• Ehrliche Darstellung der Kosten, die auf die 

Grundstückeigentümer zukommen

Rahmenplanung Kronsberg-Berenbostel


